
Pfarrverband 
Timenitz 
St. Martin   

Ottmanach  
St. Filippen

Pfarrbrief 
Wir sind EINE Kirche 

Juli 2019 
bis  

November 2019 

Und siehe,  
des HERRN Engel 
trat zu ihnen, und die 
Klarheit des HERRN  
leuchtete um sie. (Lukas2;9) 

Ein erfülltes 
Weihnachtsfest  
wünschen alle  
Pfarrgemeinderäte  
und Ihr Pfarrer. 

Weihnachtsfest 
wünschen alle 
Pfarrgemeinderäte 
und Ihr Pfarrer.

Das Fronleichnamsfest (Fest des heiligsten Leibes und Blutes Christi') ist 
ein Hochfest im Kirchenjahr der katholischen Kirche. Sie gedenkt der 
Einsetzung des Sakraments der Eucharistie durch Jesus Christus selbst. 

Es wird immer am zweiten Donnerstag nach Pfingsten gefeiert. Die Hos-
tie – Der Leib Christi – wird in einer goldenen Monstranz in einer feierli-
chen Prozession zu vier geschmückten Altären getragen wird. Dabei 
wird für die Menschen und das Land gebetet. Seit einigen Jahren findet 
diese Fronleichnamsprozession für den Pfarrverband in Ottmanach statt. 
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Liebe Gläubige!  Liebe Firmlinge! 

Das ist die Zeit der Firmung in unserer Kirche und 
bald auch in der Pfarre Timenitz, deshalb beten wir 
gleich zu Beginn: Sende deinen Geist, Herr und er-
neuere das Antlitz der Welt! 

In der Pfarre Timenitz werden heuer im September 
25 Jugendliche den Heiligen Geist empfangen um 
Zeugen für Jesus zu werden. Beim Firmungsunter-
richt habt ihr über Jesus gelernt. Wir wissen, dass er 
Gottes Sohn ist und für alle 
Menschen sein Leben dahingegeben hat, weil er uns 
liebt. Ja, er ist unser Freund und wir wollen seine 
Schüler und Freunde sein. 

Der heilige Apostel Petrus sagt in seiner Predigt, dass 
Jesus durchs Land gereist ist und Gutes getan hat. 
Das ist ein schönes Beispiel dafür, wie auch wir leben 
sollten. So leben und arbeiten echte Schüler von 
Jesus. 
Im Glaubensbekenntnis drücken wir aus, dass wir an 
den Heiligen Geist, die dritte göttliche Person, glau-
ben, die auf eine besondere Art und Weise den 
Aposteln erschienen ist.  
Unsere Firmlinge werden denselben Heiligen Geist 
empfangen, den Jesus nach seiner Auferstehung und 
Himmelfahrt den Aposteln gesandt hatte.   
Die Apostel, die am Anfang misstrauisch und ängst-
lich waren, sind nach dem Empfang des Heiligen 
Geistes angstlose und mutige Zeugen für Jesus  
geworden. 
Der Empfang des  Heiligen Geistes bedeutet den  
Anfang und nicht das Ende des christlichen Lebens. 
Unsere Firmlinge werden den heiligen Geist empfan-
gen. Das heißt, dass sie eine neue Aufgabe bekom-
men werden. Sie werden reife, verantwortungsbe-
wusste und stolze Christen werden. 
Liebe Gläubige, beten wir für unsere Firmlinge, da-
mit sie nach dem Empfang des Heiligen Geistes zu 
mutigen und fröhlichen Zeugen Jesu werden wie die 
Apostel es auch waren, überall wo sie sich befanden: 
In der Schule, zu Hause und an jedem anderen Ort. 
Beten wir darum, dass sie die Gaben des Heiligen 

Geistes empfangen und bewahren werden. Das sind: 
Weisheit, Verständnis, Stärke, Wissen, Gläubigkeit 
und  Ehrfurcht vor Gott. 
Der Heilige Geist bringt uns Frieden, Freude, Barm-
herzigkeit, Liebe und Glauben. 

Liebe Firmlinge, möge der Heilige Geist euch segnen. 
Ich wünsche euch von Herzen,  Schüler und Freunde 
Jesu zu werden, um dessen Wärme und Liebe für die 
Leute ausstrahlen zu können.  
Herr, schicke deinen Heiligen Geist über unsere Pfar-
ren, unsere Familien, unsere Häuser und unsere lie-
ben Firmlinge und erneuere das Antlitz der Welt. 

Liebe Gläubige, liebe Firmlinge, ich wünsche euch 
Gottes Segen und schöne Sommerferien. 

 Ihr Pfarrer 

 Marijan Marijanovic 

Impressum:  Herausgeber und Redaktion
Pfarramt Timenitz, Großgörtschacher Str. 4,  
9064 Magdalensberg 
Mail: timenitz@kath-pfarre-kaernten.at 
Pfarrsekretärin: Tina Thonhauser  
Parteienverkehrsstunden im Pfarrsekretariat: 
Mittwochs von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

Festnetz:  04224 - 2502 (Pfarramt) 
Handy:  0676 - 8772-5371 (Pfarrsekretärin) 

      0676 - 8772-8642 (Pfarrer) 
Während des Urlaubes der Pfarrsekretärin ist das 
Pfarrsekretariat geschlossen. 

08.07.2019 – 19.07.2019 
19.08.2019 – 06.09.2019 
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Jungschar
Ein Jungscharjahr neigt sich dem Ende zu. 11 Mädchen 
und Buben machten sich mit mir auf eine Reise durch ein 
buntes Jahr. Mit im Gepäck hatten wir viele Bücher, Spie-
le, Bastelmaterialien, begleitet von guter Laune, Neu-
gierde und einem herzlichen Miteinander. Unterwegs 
begegneten wir dem „Kleinen Ich bin Ich“, stellten fest, 
dass das Anderssein sehr hilfreich sein kann und dass 
jeder Mensch wertgeschätzt werden sollte. Wir bestaun-
ten die Wunder der Schöpfung bei einer Schatzsuche im 
Wald. Sehr motiviert waren die Kinder auch bei der Müll-
sammelaktion gemeinsam mit den Mädchen und Buben 
der Jungfeuerwehr.

Nach Ostern beschäftigten wir uns mit dem Thema Trau-
er. Mithilfe des Buches „Weil du mir so fehlst“ lernten wir, 
dass zuerst zwar alles trostlos und grau bzw. schwarz 
erscheint, aber am Ende erkannten wir, dass hinter je-
dem Schwarz viele bunte Farben stecken, die das Leben 
schließlich wieder heller machen. 

In vielen Gesprächen stellten wir fest, dass auch unse-
re Jungschargruppe ein lebendiges Haus darstellt und 
ebenso ein Fundament bietet wie eine Familie. 

Ein Bericht von Silvia Mandl

Layout/Druck: Druck- & Kopiezentrum des Bischöfl ichen Seelsorgeamtes, 9020 Klagenfurt

INFORMATION
Naturgräber
In einem Teil des neuen Friedhofes 
werden Plätze für „Naturgräber“ – 
das heißt verrottbare Erdurnen, kein 
Blumenschmuck, keine Kerzen und 
keine Grabsteine – vorbereitet.

Pfarrfest
Am 1. September 2019 fi ndet das 
Pfarrfest in Ottmanach statt. 

• Die Umwelt ist uns sehr wichtig: 
Wir kaufen Getränke in Pfand-
fl aschen, kein Einweggeschirr, 
Papiertaschen zum Mitnehmen.

• Die Einnahmen werden speziell 
für die Sanierung und evtl. Behei-
zung der Kirchenbänke verwen-
det. Freiwillige Spenden führen 
uns schneller ans Ziel.

Müllentsorgung
Wir freuen uns, dass die Müllentsor-
gung von immer mehr Grabmietern 
ernst genommen und eingehalten 
wird. Einige Unverbesserliche füllen 
leider die vollen Mülltonnen weiter 
mit Blumentassen, Töpfen, Schüs-
seln und sperrigem Zeug an, zum 
Nachteil aller anderen, die nur Fried-
hofsabfälle entsorgen wollen.

• Es wird ersucht, keinen Schotter 
und keine Steine in den Anhän-
ger zu schütten, da der Inhalt des 
Anhängers nur aus verrottbarem 
Abfall bestehen darf.

• Kränze und Gestecke mit Kunst-
stoff  und Draht sind selbst zu 
entsorgen.

• Bei weiterem Missbrauch ist 
beabsichtigt Kameras zu instal-
lieren, um die Unverbesserlichen 
ausfi ndig zu machen.

♥ Herzlichen Dank ♥
Sehr viel geschieht in unserer Pfarre , 
es scheint in diesem Bericht hier bei 
weitem nicht alles vollständig auf. 

Herzlichen Dank an alle, die sehr viel 
Zeit und Nächstenliebe investieren, 
dass alle Ereignisse stattfi nden kön-
nen, dass alles instandgehalten und 
gepfl egt wird, dass der „Betrieb Pfar-
re Ottmanach“ so reibungslos und 
selbstverständlich läuft.

Texte: Silvia Mandl, Maria Heindl, 
Hildegard Mandl

Fotos: Viktoria Brandstetter, 
Hildegard Mandl, Iris Pirker 

Layout/Druck: Druck & Kopiezentrum des Bischöflichen Seelsorgeamtes 9020 Klagenfurt

Pfarre Ottmanach im Pfarrhof Timenitz, Großgörtschacher Straße 4, 9064 Pischeldorf
WWW.KATH-KIRCHE-KAERNTEN.AT/OTTMANACH

Pfarrseelsorger Marijan Marijanovic: 
timenitz@kath-pfarre-kaernten.at

Sekretariat: Christina Thonhauser:  
timenitz@kath-pfarre-kaernten.at
Montag bis Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr und 
Freitag am Nachmittag von 15:00 – 17:00 Uhr 
unter der Nummer 0676 8772 5371 erreichbar.

Büroöff nungszeiten: 

Mittwoch von 8:00 – 13:00 Uhr und 
Freitag von 8:00 – 10:00 Uhr
An Freitagen nach Feiertagen 
ist das Büro geschlossen.
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November 2018
Viele Kinder zogen nach der Hl. Messe fröhlich singend 
mit ihren Laternen zu Ehren des Hl. Martin über den 
Schlosshof zum Pfarrstadel, wo sie von Eltern der Volks-
schulkinder der Familie Skorianz köstlich bewirtet wur-
den.

Dezember 2018
Die 11 Firmlinge haben ihre eigenen Adventkränze ge-
bunden und gestaltet.
Der Nikolaus besuchte mit Engel oder Krampus die Kin-
der bei ihnen zuhause. 
Die Rorate Messe mit anschließendem Frühstück, ge-
spendet von Ottmanacher Familien, ist schon eine nicht 
weg zu denkende Tradition.
Weihnachtliche Stimmung herrscht in der Advent- und 
Weihnachtszeit auf dem Ottmanacher Kirchplatz. 

Jänner 2019
Herzlichen Dank den 24 Kindern – Jungscharkinder, Firm-
linge, Ministranten, Kinder der VS Ottmanach - und den 
Begleitern, die als Hl. 3 Könige dem Stern folgten und 
Spenden für eine gerechte Welt sammelten. Als kleines 
Dankeschön haben Petra und Cornelia für alle gemein-
sam ein Wiener Schnitzel Mittagessen im Pfarrstadel zu-
bereitet. Bei der Sternsingermesse am Dreikönigstag 
hatten die 6 Gruppen noch einmal einen großen Auftritt.

Sternsinger 2019 ohne Schnee

Februar 2019
Zum Lichtmeßtag wurden wieder Kerzen geweiht und 
für die Benützung in der Kirche gespendet. Blasiussegen 
und Aschenkreuz mit anschließendem Pfarrkaff e, ge-
spendet von Eixendorfer Familien. 

März 2019
Bei der Nacht der 1000 Lichter am 29. März zogen vie-
le Jugendliche aus nah und fern vom Parkplatz bei den 
Ausgrabungen in einer Prozession feierlich in die Kirche 
am Magdalensberg. Begleitet wurden sie von Dechant 
Anton Opetnik und unserem Herrn Pfarrer Marijan Ma-
rijanovic. Die musikalische Umrahmung stammte in be-
währter Weise von Maria Heindl.

April 2019
Am Palmsamstag gingen 
wir gemeinsam mit un-
serem Herrn Pfarrer, den 
Erstkommunionkindern 
den Firmlingen, Mitglie-
dern der Freiwilligen Feu-
erwehr, der Jägerschaft 
und vielen anderen den 
Weg Jesu von seiner Ver-
urteilung bis zu seinem 
Tod am Kreuz. Wir beteten 
und sangen mit Silvia Mandl, der Religionslehrerin Alice 
Roth und Maria Heindl, die Texte für die einzelnen Kreuz-
wegstationen und Lieder, begleitet auf der Gitarre. Män-
ner der Freiwilligen Feuerwehr sorgten für die Sicherheit 
der Prozessionsteilnehmer auf der Magdalensbergstra-
ße. Die letzte Station war diesmal das Schimazkreuz, 
das dankenswerterweise von Hubert Trügler Schritt für 
Schritt vor dem endgültigen Verfall gerettet wird. Zur 
Tradition geworden ist auch schon, dass Mitglieder der 
Jägerschaft bei der letzten Station den Teilnehmern 
liebe Ostergrüße 
überbringen. Zum 
Abschluss segnete 
uns der Herr Pfar-
rer und bedankte 
sich bei allen für 
die Teilnahme und 
für den eindrucks-
vollen Beginn der 
Osterzeit.

Pfarre Ottmanach
Ottmanacher Pfarrleben im Rückblick

Auf dem Weg               

Segnung und Ostergrüße

Einzug in die Magdalensbergkirche

Liebe Gläubige!  Liebe Firmlinge! 

Das ist die Zeit der Firmung in unserer Kirche und 
bald auch in der Pfarre Timenitz, deshalb beten wir 
gleich zu Beginn: Sende deinen Geist, Herr und er-
neuere das Antlitz der Welt! 

In der Pfarre Timenitz werden heuer im September 
25 Jugendliche den Heiligen Geist empfangen um 
Zeugen für Jesus zu werden. Beim Firmungsunter-
richt habt ihr über Jesus gelernt. Wir wissen, dass er 
Gottes Sohn ist und für alle 
Menschen sein Leben dahingegeben hat, weil er uns 
liebt. Ja, er ist unser Freund und wir wollen seine 
Schüler und Freunde sein. 

Der heilige Apostel Petrus sagt in seiner Predigt, dass 
Jesus durchs Land gereist ist und Gutes getan hat. 
Das ist ein schönes Beispiel dafür, wie auch wir leben 
sollten. So leben und arbeiten echte Schüler von 
Jesus. 
Im Glaubensbekenntnis drücken wir aus, dass wir an 
den Heiligen Geist, die dritte göttliche Person, glau-
ben, die auf eine besondere Art und Weise den 
Aposteln erschienen ist.  
Unsere Firmlinge werden denselben Heiligen Geist 
empfangen, den Jesus nach seiner Auferstehung und 
Himmelfahrt den Aposteln gesandt hatte.   
Die Apostel, die am Anfang misstrauisch und ängst-
lich waren, sind nach dem Empfang des Heiligen 
Geistes angstlose und mutige Zeugen für Jesus  
geworden. 
Der Empfang des  Heiligen Geistes bedeutet den  
Anfang und nicht das Ende des christlichen Lebens. 
Unsere Firmlinge werden den heiligen Geist empfan-
gen. Das heißt, dass sie eine neue Aufgabe bekom-
men werden. Sie werden reife, verantwortungsbe-
wusste und stolze Christen werden. 
Liebe Gläubige, beten wir für unsere Firmlinge, da-
mit sie nach dem Empfang des Heiligen Geistes zu 
mutigen und fröhlichen Zeugen Jesu werden wie die 
Apostel es auch waren, überall wo sie sich befanden: 
In der Schule, zu Hause und an jedem anderen Ort. 
Beten wir darum, dass sie die Gaben des Heiligen 

Geistes empfangen und bewahren werden. Das sind: 
Weisheit, Verständnis, Stärke, Wissen, Gläubigkeit 
und  Ehrfurcht vor Gott. 
Der Heilige Geist bringt uns Frieden, Freude, Barm-
herzigkeit, Liebe und Glauben. 

Liebe Firmlinge, möge der Heilige Geist euch segnen. 
Ich wünsche euch von Herzen,  Schüler und Freunde 
Jesu zu werden, um dessen Wärme und Liebe für die 
Leute ausstrahlen zu können.  
Herr, schicke deinen Heiligen Geist über unsere Pfar-
ren, unsere Familien, unsere Häuser und unsere lie-
ben Firmlinge und erneuere das Antlitz der Welt. 

Liebe Gläubige, liebe Firmlinge, ich wünsche euch 
Gottes Segen und schöne Sommerferien. 

 Ihr Pfarrer 

 Marijan Marijanovic 

Impressum:  Herausgeber und Redaktion
Pfarramt Timenitz, Großgörtschacher Str. 4,  
9064 Magdalensberg 
Mail: timenitz@kath-pfarre-kaernten.at 
Pfarrsekretärin: Tina Thonhauser  
Parteienverkehrsstunden im Pfarrsekretariat: 
Mittwochs von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

Festnetz:  04224 - 2502 (Pfarramt) 
Handy:  0676 - 8772-5371 (Pfarrsekretärin) 

      0676 - 8772-8642 (Pfarrer) 
Während des Urlaubes der Pfarrsekretärin ist das 
Pfarrsekretariat geschlossen. 

08.07.2019 – 19.07.2019 
19.08.2019 – 06.09.2019 

Ti
m

en
it

z
S

t.
 M

ar
ti

n
O

tt
m

an
ac

h
S

t.
 F

ili
p

p
en

S
A

1
3

.0
7

.
1

8
:3

0

S
O

1
4

.0
7

.
0

9
:3

0
1

0
:3

0
 K

ir
ch

ta
g

 
G

H
 J

or
d

an
0

8
:3

0

S
A

2
0

.0
7

.
1

8
:3

0

S
O

2
1

.0
7

.
0

9
:3

0
1

0
:3

0
 M

ag
d

al
en

sb
er

g
 

K
ir

ch
ta

g
 +

 A
u

to
se

g
n

u
n

g
 

(D
ia

ko
n

 K
of

fl
er

)

1
0

:3
0

 C
h

ri
st

o
fb

er
g

 
m

it
 A

u
to

se
g

n
u

n
g

 

S
A

2
7

.0
7

.
1

8
:3

0
S

O
2

8
.0

7
.

0
9

:3
0

1
0

:3
0

0
9

:3
0

S
A

0
3

.0
8

.
1

8
:3

0
S

O
0

4
.0

8
.

0
9

:3
0

1
0

:3
0

0
8

:3
0

S
A

1
0

.0
8

.
1

8
:3

0
1

0
:3

0
 C

h
ri

st
o

fb
er

g
 

La
u

re
n

ti
u

s 
m

it
 B

ro
tw

ei
h

e
S

O
1

1
.0

8
.

0
9

:3
0

1
0

:3
0

0
8

:3
0

D
O

1
5

.0
8

.
M

ar
ia

 H
im

m
el

fa
h

rt
1

0
:3

0
 K

rä
u

te
rs

eg
n

u
n

g
S

A
1

7
.0

8
.

K
ei

ne
 M

es
se

K
ei

ne
 M

es
se

S
O

1
8

.0
8

.
K
ei

ne
 M

es
se

1
0

:0
0

 P
FA

R
R

FE
S

T
K
ei

ne
 M

es
se

K
ei

ne
 M

es
se

S
A

2
4

.0
8

.
K
ei

ne
 M

es
se

S
O

2
5

.0
8

.
0

9
:3

0
1

0
:3

0
0

9
:3

0
S

A
3

1
.0

8
.

K
ei

ne
 M

es
se

S
O

0
1

.0
9

.
K
ei

ne
 M

es
se

K
ei

ne
 M

es
se

1
0

:0
0

 P
FA

R
R

FE
S

T
K
ei

ne
 M

es
se

S
A

0
7

.0
9

.
1

8
:3

0

S
O

0
8

.0
9

.
1

0
:0

0
 F

IR
M

U
N

G
 

m
it

 D
r.

 P
et

er
 A

llm
ai

er
K
ei

ne
 M

es
se

K
ei

ne
 M

es
se

K
ei

ne
 M

es
se

S
A

1
4

.0
9

.
1

8
:3

0
S

O
1

5
.0

9
.

0
9

:3
0

1
0

:3
0

0
8

:3
0

W
A

LL
FA

H
R

T 
M

ed
u

g
or

je
 -

 M
os

ta
r 

- 
D

u
b

ro
vn

ik
 -

 S
p

lit

S
A

2
1

.0
9

.
K
ei

ne
 M

es
se

S
O

2
2

.0
9

.
0

9
:3

0
1

0
:3

0
0

8
:3

0
 m

it
 P

fa
rr

ka
ff

ee
S

A
2

8
.0

9
.

1
8

:3
0

S
O

2
9

.0
9

.
0

9
:3

0
 E

rn
te

d
an

k 
m

it
 P

fa
rr

ka
ff

ee
1

0
:3

0
0

9
:3

0

  T
ER

M
IN

P
LA

N
   

- 
  P

FA
R

R
V

ER
B

A
N

D
   

- 
  Z

U
M

 A
U

FH
Ä

N
G

EN
2

0
1

9

1
7

.0
9

. 
- 

2
1

.0
9

.



Jungschar
Ein Jungscharjahr neigt sich dem Ende zu. 11 Mädchen 
und Buben machten sich mit mir auf eine Reise durch ein 
buntes Jahr. Mit im Gepäck hatten wir viele Bücher, Spie-
le, Bastelmaterialien, begleitet von guter Laune, Neu-
gierde und einem herzlichen Miteinander. Unterwegs 
begegneten wir dem „Kleinen Ich bin Ich“, stellten fest, 
dass das Anderssein sehr hilfreich sein kann und dass 
jeder Mensch wertgeschätzt werden sollte. Wir bestaun-
ten die Wunder der Schöpfung bei einer Schatzsuche im 
Wald. Sehr motiviert waren die Kinder auch bei der Müll-
sammelaktion gemeinsam mit den Mädchen und Buben 
der Jungfeuerwehr.

Nach Ostern beschäftigten wir uns mit dem Thema Trau-
er. Mithilfe des Buches „Weil du mir so fehlst“ lernten wir, 
dass zuerst zwar alles trostlos und grau bzw. schwarz 
erscheint, aber am Ende erkannten wir, dass hinter je-
dem Schwarz viele bunte Farben stecken, die das Leben 
schließlich wieder heller machen. 

In vielen Gesprächen stellten wir fest, dass auch unse-
re Jungschargruppe ein lebendiges Haus darstellt und 
ebenso ein Fundament bietet wie eine Familie. 

Ein Bericht von Silvia Mandl

Layout/Druck: Druck- & Kopiezentrum des Bischöfl ichen Seelsorgeamtes, 9020 Klagenfurt

INFORMATION
Naturgräber
In einem Teil des neuen Friedhofes 
werden Plätze für „Naturgräber“ – 
das heißt verrottbare Erdurnen, kein 
Blumenschmuck, keine Kerzen und 
keine Grabsteine – vorbereitet.

Pfarrfest
Am 1. September 2019 fi ndet das 
Pfarrfest in Ottmanach statt. 

• Die Umwelt ist uns sehr wichtig: 
Wir kaufen Getränke in Pfand-
fl aschen, kein Einweggeschirr, 
Papiertaschen zum Mitnehmen.

• Die Einnahmen werden speziell 
für die Sanierung und evtl. Behei-
zung der Kirchenbänke verwen-
det. Freiwillige Spenden führen 
uns schneller ans Ziel.

Müllentsorgung
Wir freuen uns, dass die Müllentsor-
gung von immer mehr Grabmietern 
ernst genommen und eingehalten 
wird. Einige Unverbesserliche füllen 
leider die vollen Mülltonnen weiter 
mit Blumentassen, Töpfen, Schüs-
seln und sperrigem Zeug an, zum 
Nachteil aller anderen, die nur Fried-
hofsabfälle entsorgen wollen.

• Es wird ersucht, keinen Schotter 
und keine Steine in den Anhän-
ger zu schütten, da der Inhalt des 
Anhängers nur aus verrottbarem 
Abfall bestehen darf.

• Kränze und Gestecke mit Kunst-
stoff  und Draht sind selbst zu 
entsorgen.

• Bei weiterem Missbrauch ist 
beabsichtigt Kameras zu instal-
lieren, um die Unverbesserlichen 
ausfi ndig zu machen.

♥ Herzlichen Dank ♥
Sehr viel geschieht in unserer Pfarre , 
es scheint in diesem Bericht hier bei 
weitem nicht alles vollständig auf. 

Herzlichen Dank an alle, die sehr viel 
Zeit und Nächstenliebe investieren, 
dass alle Ereignisse stattfi nden kön-
nen, dass alles instandgehalten und 
gepfl egt wird, dass der „Betrieb Pfar-
re Ottmanach“ so reibungslos und 
selbstverständlich läuft.

Texte: Silvia Mandl, Maria Heindl, 
Hildegard Mandl

Fotos: Viktoria Brandstetter, 
Hildegard Mandl, Iris Pirker 

Layout/Druck: Druck & Kopiezentrum des Bischöflichen Seelsorgeamtes 9020 Klagenfurt

Pfarre Ottmanach im Pfarrhof Timenitz, Großgörtschacher Straße 4, 9064 Pischeldorf
WWW.KATH-KIRCHE-KAERNTEN.AT/OTTMANACH

Pfarrseelsorger Marijan Marijanovic: 
timenitz@kath-pfarre-kaernten.at

Sekretariat: Christina Thonhauser:  
timenitz@kath-pfarre-kaernten.at
Montag bis Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr und 
Freitag am Nachmittag von 15:00 – 17:00 Uhr 
unter der Nummer 0676 8772 5371 erreichbar.

Büroöff nungszeiten: 

Mittwoch von 8:00 – 13:00 Uhr und 
Freitag von 8:00 – 10:00 Uhr
An Freitagen nach Feiertagen 
ist das Büro geschlossen.

orf

nd 

November 2018
Viele Kinder zogen nach der Hl. Messe fröhlich singend 
mit ihren Laternen zu Ehren des Hl. Martin über den 
Schlosshof zum Pfarrstadel, wo sie von Eltern der Volks-
schulkinder der Familie Skorianz köstlich bewirtet wur-
den.

Dezember 2018
Die 11 Firmlinge haben ihre eigenen Adventkränze ge-
bunden und gestaltet.
Der Nikolaus besuchte mit Engel oder Krampus die Kin-
der bei ihnen zuhause. 
Die Rorate Messe mit anschließendem Frühstück, ge-
spendet von Ottmanacher Familien, ist schon eine nicht 
weg zu denkende Tradition.
Weihnachtliche Stimmung herrscht in der Advent- und 
Weihnachtszeit auf dem Ottmanacher Kirchplatz. 

Jänner 2019
Herzlichen Dank den 24 Kindern – Jungscharkinder, Firm-
linge, Ministranten, Kinder der VS Ottmanach - und den 
Begleitern, die als Hl. 3 Könige dem Stern folgten und 
Spenden für eine gerechte Welt sammelten. Als kleines 
Dankeschön haben Petra und Cornelia für alle gemein-
sam ein Wiener Schnitzel Mittagessen im Pfarrstadel zu-
bereitet. Bei der Sternsingermesse am Dreikönigstag 
hatten die 6 Gruppen noch einmal einen großen Auftritt.

Sternsinger 2019 ohne Schnee

Februar 2019
Zum Lichtmeßtag wurden wieder Kerzen geweiht und 
für die Benützung in der Kirche gespendet. Blasiussegen 
und Aschenkreuz mit anschließendem Pfarrkaff e, ge-
spendet von Eixendorfer Familien. 

März 2019
Bei der Nacht der 1000 Lichter am 29. März zogen vie-
le Jugendliche aus nah und fern vom Parkplatz bei den 
Ausgrabungen in einer Prozession feierlich in die Kirche 
am Magdalensberg. Begleitet wurden sie von Dechant 
Anton Opetnik und unserem Herrn Pfarrer Marijan Ma-
rijanovic. Die musikalische Umrahmung stammte in be-
währter Weise von Maria Heindl.

April 2019
Am Palmsamstag gingen 
wir gemeinsam mit un-
serem Herrn Pfarrer, den 
Erstkommunionkindern 
den Firmlingen, Mitglie-
dern der Freiwilligen Feu-
erwehr, der Jägerschaft 
und vielen anderen den 
Weg Jesu von seiner Ver-
urteilung bis zu seinem 
Tod am Kreuz. Wir beteten 
und sangen mit Silvia Mandl, der Religionslehrerin Alice 
Roth und Maria Heindl, die Texte für die einzelnen Kreuz-
wegstationen und Lieder, begleitet auf der Gitarre. Män-
ner der Freiwilligen Feuerwehr sorgten für die Sicherheit 
der Prozessionsteilnehmer auf der Magdalensbergstra-
ße. Die letzte Station war diesmal das Schimazkreuz, 
das dankenswerterweise von Hubert Trügler Schritt für 
Schritt vor dem endgültigen Verfall gerettet wird. Zur 
Tradition geworden ist auch schon, dass Mitglieder der 
Jägerschaft bei der letzten Station den Teilnehmern 
liebe Ostergrüße 
überbringen. Zum 
Abschluss segnete 
uns der Herr Pfar-
rer und bedankte 
sich bei allen für 
die Teilnahme und 
für den eindrucks-
vollen Beginn der 
Osterzeit.

Pfarre Ottmanach
Ottmanacher Pfarrleben im Rückblick

Auf dem Weg               

Segnung und Ostergrüße

Einzug in die Magdalensbergkirche



Am Palmsonn-
tag warteten 
wir vor der Kir-
che auf die Seg-
nung der Palm-
zweige

Der Karsamstag beginnt frühmorgens mit der Feuerseg-
nung. Ferdinand Bürger hat wieder für die richtige Glut 
gesorgt, die Raimund Herzog und viele andere nachhau-
se mitnehmen können.

Sehr erfreut war unser Herr 
Pfarrer über die wunderschö-
nen Osterkerzen, die von Maria 
Heindl gestaltet und gespendet 
wurden.

Am Ostersonntag wurden un-
sere Firmlinge nach ihrer Vorbe-
reitungszeit von ihrer Begleite-
rin Maria Heindl und dem Herrn 
Pfarrer feierlich verabschiedet.

Am 27. April fand die 
Markusprozession 
vom Markuskreuz zur 
Magdalensbergkirche 
statt. Eine Gruppe 
kam zu Fuß mit Mat-
hilde Stelzl von Ott-
manach herauf.

Mai 2019
Tausende Menschen kamen trotz Sturm auf den Berg, 
um den Vierbergelauf zu starten oder auf die Mitter-
nachtsmesse zu warten und nach 52 km Fußmarsch mit 
vielen Gebeten vor 16 Uhr auf dem Lorenziberg als „neu-
er Mensch“ anzukommen.

Mitternachtsmesse, Vierberge-Kreuze 

Einige der Jungscharkinder feierten mit ihren Klassenka-
meraden die Hl. Erstkommunion. Die Vorbereitungen 
mit unserem Herrn Pfarrer, der Religionslehrerin Frau 
Alice Roth und den Tischmüttern war geprägt von einer 
sehr guten Zusammenarbeit .

Am 12. Mai , Muttertag, war in Ottmanach die Floriani-
messe, an der unsere Feuerwehrfrauen und – männer 
teilnahmen und unserer Erstkommunionmesse einen 
besonders feierlichen Rahmen boten. Musikalisch ge-
staltet wurde die Messe von Maria und Stefanie Heindl.
Ein Erstkommunionskind sagte: „Das war der schönste 
Tag in meinem Leben“.

Raimund und Ferde, 
zwei von vielen guten 
„Geistern“ in der Pfarre

Bei der 
Feuersegnung

Osterkerzen

Verabschiedung der Firmlinge

Juni 2019
Die Hl. Messen und Aussetzung des Allerheiligsten am 
11. Juni, unserem Anbetungstag, wurde von den Herren 
Monsignore Leopold Silan, Pfarrer Babu aus St. Thomas 
und unserem Herrn Pfarrer zelebriert. Es ist traurig, dass 
sehr wenige Pfarrangehörige an den beiden feierlichen 
Messen teilnehmen (konnten).

Die Hl. Messe und die 
Prozession am Fron-
leichnamstag wur-
de vom Chor des 
Pfarrverbandes, den 
Trachtenfrauen, einer 
Abordnung der Trach-
tenkapelle Magdalens-
berg, Männern und 
Burschen der FF Ottma-
nach und vielen Gläubi-
gen feierlich umrahmt. 
Mädchen und Buben 
haben sehr gewissen-
haft vor jedem „Altar“ 
Blumen gestreut.

Die Trachtenkapelle spielte beim Fronleichnamstag auf

Im Anschluss wurden beim Feuerwehrhaus 2 neue Ein-
satzfahrzeuge gesegnet.

Herr Pfarrer mit Ministranten und dem Herrn Bürgermeister

Firmlinge
Im November 2018 haben sich 11 Jugendliche aus unse-
rer Pfarre mit mir auf den Weg gemacht, um sich auf das 
Sakrament der Firmung vorzubereiten.

„Herr wie ein Baum, so sei vor dir mein Leben“ so lautete 
unser Motto. Dazu stellten wir in der Kirche symbolisch 
einen Baum auf, den wir mit der Zeit wachsen ließen.

Die Jugendlichen sollen sich in unser Pfarrleben einbin-
den können, jeder nach seinen Talenten. Vielen Dank 
möchte ich aussprechen für so manche Hilfe: Lesungen 
und Fürbitten lesen, servieren beim Pfarrfrühstück, Ker-
zenverkauf zu Lichtmeß, Kirchenputz…

Gemeinsam haben wir mit den Angehörigen Advent-
kränze gebunden, Workshops rundeten das Programm 

ab. Mit  Jugendlichen aus dem Pfarrverband besuchten 
wir das Eggerheim der Caritas und den Kleiderladen. Un-
ter der Leitung von Ursula Pirker wurde selbst Gebastel-
tes auf dem Bauernmarkt verkauft. Mit dem Erlös fuhren 
wir mit unserem Herrn Pfarrer nach Maria Zell , um dort 
eine Führung und eine Hl. Messe zu besuchen.

Als wunderschönes Erlebnis empfand ich den Kinder- 
und Jugendkreuzweg, dabei trugen die Jugendlichen 
die Kreuze der einzelnen Stationen.

Auf diesem Weg wünsche ich euch liebe junge Katho-
liken Gottes reichen Segen und viele Erfahrungen des 
Heiligen Geistes in eurem Leben!

Ein Bericht von Maria Heindl

Herr Pfarrer mit Patinnen



Pfarrverband 
Timenitz 
St. Martin   

Ottmanach  
St. Filippen

Pfarrbrief Wir sind EINE Kirche 

Juli 2019 
bis  

November 2019 

Und siehe,  
des HERRN Engel 
trat zu ihnen, und die 
Klarheit des HERRN  
leuchtete um sie. (Lukas2;9) 

Ein erfülltes 
Weihnachtsfest  
wünschen alle  
Pfarrgemeinderäte  
und Ihr Pfarrer. 

Weihnachtsfest 
wünschen alle 
Pfarrgemeinderäte 
und Ihr Pfarrer.

Das Fronleichnamsfest (Fest des heiligsten Leibes und Blutes Christi') ist 
ein Hochfest im Kirchenjahr der katholischen Kirche. Sie gedenkt der 
Einsetzung des Sakraments der Eucharistie durch Jesus Christus selbst. 

Es wird immer am zweiten Donnerstag nach Pfingsten gefeiert. Die Hos-
tie – Der Leib Christi – wird in einer goldenen Monstranz in einer feierli-
chen Prozession zu vier geschmückten Altären getragen wird. Dabei 
wird für die Menschen und das Land gebetet. Seit einigen Jahren findet 
diese Fronleichnamsprozession für den Pfarrverband in Ottmanach statt. 
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Am Palmsonn-
tag warteten 
wir vor der Kir-
che auf die Seg-
nung der Palm-
zweige

Der Karsamstag beginnt frühmorgens mit der Feuerseg-
nung. Ferdinand Bürger hat wieder für die richtige Glut 
gesorgt, die Raimund Herzog und viele andere nachhau-
se mitnehmen können.

Sehr erfreut war unser Herr 
Pfarrer über die wunderschö-
nen Osterkerzen, die von Maria 
Heindl gestaltet und gespendet 
wurden.

Am Ostersonntag wurden un-
sere Firmlinge nach ihrer Vorbe-
reitungszeit von ihrer Begleite-
rin Maria Heindl und dem Herrn 
Pfarrer feierlich verabschiedet.

Am 27. April fand die 
Markusprozession 
vom Markuskreuz zur 
Magdalensbergkirche 
statt. Eine Gruppe 
kam zu Fuß mit Mat-
hilde Stelzl von Ott-
manach herauf.

Mai 2019
Tausende Menschen kamen trotz Sturm auf den Berg, 
um den Vierbergelauf zu starten oder auf die Mitter-
nachtsmesse zu warten und nach 52 km Fußmarsch mit 
vielen Gebeten vor 16 Uhr auf dem Lorenziberg als „neu-
er Mensch“ anzukommen.

Mitternachtsmesse, Vierberge-Kreuze 

Einige der Jungscharkinder feierten mit ihren Klassenka-
meraden die Hl. Erstkommunion. Die Vorbereitungen 
mit unserem Herrn Pfarrer, der Religionslehrerin Frau 
Alice Roth und den Tischmüttern war geprägt von einer 
sehr guten Zusammenarbeit .

Am 12. Mai , Muttertag, war in Ottmanach die Floriani-
messe, an der unsere Feuerwehrfrauen und – männer 
teilnahmen und unserer Erstkommunionmesse einen 
besonders feierlichen Rahmen boten. Musikalisch ge-
staltet wurde die Messe von Maria und Stefanie Heindl.
Ein Erstkommunionskind sagte: „Das war der schönste 
Tag in meinem Leben“.

Raimund und Ferde, 
zwei von vielen guten 
„Geistern“ in der Pfarre

Bei der 
Feuersegnung

Osterkerzen

Verabschiedung der Firmlinge

Juni 2019
Die Hl. Messen und Aussetzung des Allerheiligsten am 
11. Juni, unserem Anbetungstag, wurde von den Herren 
Monsignore Leopold Silan, Pfarrer Babu aus St. Thomas 
und unserem Herrn Pfarrer zelebriert. Es ist traurig, dass 
sehr wenige Pfarrangehörige an den beiden feierlichen 
Messen teilnehmen (konnten).

Die Hl. Messe und die 
Prozession am Fron-
leichnamstag wur-
de vom Chor des 
Pfarrverbandes, den 
Trachtenfrauen, einer 
Abordnung der Trach-
tenkapelle Magdalens-
berg, Männern und 
Burschen der FF Ottma-
nach und vielen Gläubi-
gen feierlich umrahmt. 
Mädchen und Buben 
haben sehr gewissen-
haft vor jedem „Altar“ 
Blumen gestreut.

Die Trachtenkapelle spielte beim Fronleichnamstag auf

Im Anschluss wurden beim Feuerwehrhaus 2 neue Ein-
satzfahrzeuge gesegnet.

Herr Pfarrer mit Ministranten und dem Herrn Bürgermeister

Firmlinge
Im November 2018 haben sich 11 Jugendliche aus unse-
rer Pfarre mit mir auf den Weg gemacht, um sich auf das 
Sakrament der Firmung vorzubereiten.

„Herr wie ein Baum, so sei vor dir mein Leben“ so lautete 
unser Motto. Dazu stellten wir in der Kirche symbolisch 
einen Baum auf, den wir mit der Zeit wachsen ließen.

Die Jugendlichen sollen sich in unser Pfarrleben einbin-
den können, jeder nach seinen Talenten. Vielen Dank 
möchte ich aussprechen für so manche Hilfe: Lesungen 
und Fürbitten lesen, servieren beim Pfarrfrühstück, Ker-
zenverkauf zu Lichtmeß, Kirchenputz…

Gemeinsam haben wir mit den Angehörigen Advent-
kränze gebunden, Workshops rundeten das Programm 

ab. Mit  Jugendlichen aus dem Pfarrverband besuchten 
wir das Eggerheim der Caritas und den Kleiderladen. Un-
ter der Leitung von Ursula Pirker wurde selbst Gebastel-
tes auf dem Bauernmarkt verkauft. Mit dem Erlös fuhren 
wir mit unserem Herrn Pfarrer nach Maria Zell , um dort 
eine Führung und eine Hl. Messe zu besuchen.

Als wunderschönes Erlebnis empfand ich den Kinder- 
und Jugendkreuzweg, dabei trugen die Jugendlichen 
die Kreuze der einzelnen Stationen.

Auf diesem Weg wünsche ich euch liebe junge Katho-
liken Gottes reichen Segen und viele Erfahrungen des 
Heiligen Geistes in eurem Leben!

Ein Bericht von Maria Heindl

Herr Pfarrer mit Patinnen



Pfarrverband 
Timenitz 
St. Martin   

Ottmanach  
St. Filippen

Pfarrbrief Wir sind EINE Kirche 

Juli 2019 
bis  

November 2019 

Und siehe,  
des HERRN Engel 
trat zu ihnen, und die 
Klarheit des HERRN  
leuchtete um sie. (Lukas2;9) 

Ein erfülltes 
Weihnachtsfest  
wünschen alle  
Pfarrgemeinderäte  
und Ihr Pfarrer. 

Weihnachtsfest 
wünschen alle 
Pfarrgemeinderäte 
und Ihr Pfarrer.

Das Fronleichnamsfest (Fest des heiligsten Leibes und Blutes Christi') ist 
ein Hochfest im Kirchenjahr der katholischen Kirche. Sie gedenkt der 
Einsetzung des Sakraments der Eucharistie durch Jesus Christus selbst. 

Es wird immer am zweiten Donnerstag nach Pfingsten gefeiert. Die Hos-
tie – Der Leib Christi – wird in einer goldenen Monstranz in einer feierli-
chen Prozession zu vier geschmückten Altären getragen wird. Dabei 
wird für die Menschen und das Land gebetet. Seit einigen Jahren findet 
diese Fronleichnamsprozession für den Pfarrverband in Ottmanach statt. 
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Liebe Gläubige!  Liebe Firmlinge! 

Das ist die Zeit der Firmung in unserer Kirche und 
bald auch in der Pfarre Timenitz, deshalb beten wir 
gleich zu Beginn: Sende deinen Geist, Herr und er-
neuere das Antlitz der Welt! 

In der Pfarre Timenitz werden heuer im September 
25 Jugendliche den Heiligen Geist empfangen um 
Zeugen für Jesus zu werden. Beim Firmungsunter-
richt habt ihr über Jesus gelernt. Wir wissen, dass er 
Gottes Sohn ist und für alle 
Menschen sein Leben dahingegeben hat, weil er uns 
liebt. Ja, er ist unser Freund und wir wollen seine 
Schüler und Freunde sein. 

Der heilige Apostel Petrus sagt in seiner Predigt, dass 
Jesus durchs Land gereist ist und Gutes getan hat. 
Das ist ein schönes Beispiel dafür, wie auch wir leben 
sollten. So leben und arbeiten echte Schüler von 
Jesus. 
Im Glaubensbekenntnis drücken wir aus, dass wir an 
den Heiligen Geist, die dritte göttliche Person, glau-
ben, die auf eine besondere Art und Weise den 
Aposteln erschienen ist.  
Unsere Firmlinge werden denselben Heiligen Geist 
empfangen, den Jesus nach seiner Auferstehung und 
Himmelfahrt den Aposteln gesandt hatte.   
Die Apostel, die am Anfang misstrauisch und ängst-
lich waren, sind nach dem Empfang des Heiligen 
Geistes angstlose und mutige Zeugen für Jesus  
geworden. 
Der Empfang des  Heiligen Geistes bedeutet den  
Anfang und nicht das Ende des christlichen Lebens. 
Unsere Firmlinge werden den heiligen Geist empfan-
gen. Das heißt, dass sie eine neue Aufgabe bekom-
men werden. Sie werden reife, verantwortungsbe-
wusste und stolze Christen werden. 
Liebe Gläubige, beten wir für unsere Firmlinge, da-
mit sie nach dem Empfang des Heiligen Geistes zu 
mutigen und fröhlichen Zeugen Jesu werden wie die 
Apostel es auch waren, überall wo sie sich befanden: 
In der Schule, zu Hause und an jedem anderen Ort. 
Beten wir darum, dass sie die Gaben des Heiligen 

Geistes empfangen und bewahren werden. Das sind: 
Weisheit, Verständnis, Stärke, Wissen, Gläubigkeit 
und  Ehrfurcht vor Gott. 
Der Heilige Geist bringt uns Frieden, Freude, Barm-
herzigkeit, Liebe und Glauben. 

Liebe Firmlinge, möge der Heilige Geist euch segnen. 
Ich wünsche euch von Herzen,  Schüler und Freunde 
Jesu zu werden, um dessen Wärme und Liebe für die 
Leute ausstrahlen zu können.  
Herr, schicke deinen Heiligen Geist über unsere Pfar-
ren, unsere Familien, unsere Häuser und unsere lie-
ben Firmlinge und erneuere das Antlitz der Welt. 

Liebe Gläubige, liebe Firmlinge, ich wünsche euch 
Gottes Segen und schöne Sommerferien. 

 Ihr Pfarrer 

 Marijan Marijanovic 

Impressum:  Herausgeber und Redaktion
Pfarramt Timenitz, Großgörtschacher Str. 4,  
9064 Magdalensberg 
Mail: timenitz@kath-pfarre-kaernten.at 
Pfarrsekretärin: Tina Thonhauser  
Parteienverkehrsstunden im Pfarrsekretariat: 
Mittwochs von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

Festnetz:  04224 - 2502 (Pfarramt) 
Handy:  0676 - 8772-5371 (Pfarrsekretärin) 

      0676 - 8772-8642 (Pfarrer) 
Während des Urlaubes der Pfarrsekretärin ist das 
Pfarrsekretariat geschlossen. 

08.07.2019 – 19.07.2019 
19.08.2019 – 06.09.2019 
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